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âfe Gmimm^M(>fi& mm
/tum 9$ud O'-mtrntii Axmd Gant fyuum/.

7. gortfefcung
..(STCeu bjnjufommenben Abonnenten roirt) ber taufenbe Sïoman auf SBunfd) gratiê nachgeliefert.)

ßr felBfi rourbe su SBoben geriffen.
Sei Äoffer flog aus feiner |>anb.
Slls er fia) roieber aufgerichtet fjatte, fdjau=

feite bas SBoot bicfjt neben bent Sampfer
auf ben SBogen, ein Stüddjen roeiter fdjroamm
ber Äoffer auf bem SBaffer unb ging lang*
jant unter.

Slnatol Sßigeon rifj bie JHiemen tjoefj unb
ruberte f)aftig auf ihn 3U. Surdj bie SBudjt
bes gaEes roar ber Äoffer roeiter ïjeiavis--

gefcfjfeubett.
Sod) als er bie Stelle erreichte, faf) er

ifjn tief unter fiefj in bem flaren SBaffer

oerfinfen.
Gcr jer-bifj einen gludj jmifcfjen ben 3a>

nen. Sllles fdjien ifjm fjeute su ntiölingen.
Sie ftarfen Gfdjenriemen bogen fid) unter

bei Geroalt, mit ber er fie burd) bas SBaffer

30g. Sßom SBug fprubelte ein leucfjtenb roeifjer

Sdjaumftreifen an ben beiben SBänben bes

SBootes »orBei.
So fufjr er fjinaus.

3ean fag auf bem 33ettranb. Sein Ge*

fidjt mar gerötet, oerserrt oon ber Slufregung
ber letjten 3Jîinuten.

SDcadjen Sie midj los ." ftöfjnte er,

madjen Sie midj los ."
35er £>err mit bem fdjroai3en SpitjBatt

riß an ben geffetn, oerfudjte ben Änoten 3U

löfen unb fonnte es nidjt. Gr rifj ein SJJceffer

fjeroor unb serfdjnitt fie fürs.
SBas gibt es?" fragte er Baftig. SBarum

liegen Sie Ijiet jefct fo gefeffelt ?"
3ean atmete tief.
fiaffen Sie midj einen Slugenblid ßuft

fdjöpfen ." ftöfjnte er, er fjatte mt* oas

îucfj in ben 3Jîunb geftedt ."
Gr betradjtete feinen Detter.

Sas roar ein Jjerr oon Sffcittelgröjje in
einem roeijjen Xropenansug, mit gelber £aut*
färbe unb einem fdjmalen fcfjroar3en Spifc*
bart. Hnoerfennbar ein Spanier.

3ean fprang plötjlicfj auf.
SJJtein (Sott icfj babe ja jetjt feine

3eit, erft £uft 3U jcfjnappen Slnatol
Sßigeon ift an 33orb!"

Ser £>err mit bem Spitjbart Begriff in
einer Sefunbe.

Slnatol Sßigeon fjat fte gefeffelt Sllfo
bodj !"

Gr rifj bie ÄaBinentür auf unb Jdjofj bie
Treppe hinauf. Sidjt r)trttcr ifjm ber Siener.

Sie ftiegen bie Sßaffagtere 3ur Seite, bie

eifrig bisfutierenb in Gruppen an Sed
ftanben.

Äapitän Äapitän Slnatol Sßi*

geon ift an S3orb! Sie müffen ibn fudjen
laffen Slnatol Sßigeon, ber äTteifterbteb."

Äapitän Gregors fafj fie ftarr an.
SBas fümmert midj Slnatol Sßigeon!"

brüllte er. Sort fäfjrt einer mit meinem

Rettungsboot fpasieren $olen Sie mir
ben beran, roenn Sie fönnen!"

Gr roies mit ber ausgeftredten §anb auf
bie See fjinaus, roo Slnatol Sßigeon bte 9tie=

men mit 2Jtadjt burdj bas SBaffer 30g unb

fidj 3ufebenbs oom Sdjiff entfernte.
Ser ijerr mit bem Spitjbart erftarrte.
Slnatol Sßigeon!" flüfterte er fjeifer.
Unb im gleirfjen Slugenblid Befam er

einen XoBfudjtsanfaH. Gr iijj ben §ut oom
Äopf unb fprang mit Beiben gütjen barauf
fjerum, bis er nur nodj ein unförmiger Älum*
pen roar. Gr griff mit Beiben $änben in fein
fdjroaraes §aar unb rifc es aus.

Gr raufte fidj feinen fdjönen, gepflegten

Sptpart unb rifj ifjn ab.

Äapitän Gregors roarf ifjm einen erftaun«
ten SBlid 3U.

Sie müffen ibn oerfolgen!" freifdjie ber
S>err obne Spipart, Sie müffen ifjn oer«
folgen laffen, Äapitän Gregors, idj madje
Sie bafür oerantroortlidj ."

Gregors rubelte bie Stirn.
SBer finb Sie überfjaupt .?"
Ser Seteftio Griffman aus ßonbon ."
Äenne idj nidjt. 3ft nidjt Bei mir an

Sßorb."

Damned icfj fufjr unter bem Starnen
eines SOTr. jointes oon Conbon mit ."

Urfunbenfälfcfjung. Ginfcfjleicfjung unter
falfdjem SJÎamen î>ole Sie ber ."

Griffman rang oersroeifelt bie ipänbe.
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7. Fortsetzung

Mu hinzukommenden Abonnenten wird der laufende Roman auf Wunsch gratis nachgeliefert.)

Er selbst wurde zu Boden gerissen.

Der Koffer flog aus seiner Hand.
Als er sich wieder aufgerichtet hatte, schaukelte

das Boot dicht neben dem Dampfer
auf den Wogen, ein Stückchen weiter schwamm
der Koffer auf dem Wasser und ging langsam

unter.
Anatol Pigeon riß die Riemen hoch und

ruderte hastig auf ihn zu. Dnrch die Wucht
des Falles war der Koffer weiter
herausgeschleudert.

Doch als er die Stelle erreichte, sah er

ihn tief unter sich in dem klaren Wasser

versinken.
Er zerbiß einen Fluch zwischen den Zähnen.

Alles schien ihm heute zu mißlingen.
Die starken Eschenriemen bogen sich unter

der Gewalt, mit der er sie durch das Wasser

zog. Vom Bug sprudelte ein leuchtend weißer
Schaumstreifen an den beiden Wänden des

Bootes vorbei.
So fuhr er hinaus.

Jean saß auf dem Bettrand. Sein
Gesicht war gerötet, verzerrt von der Aufregung
der letzten Minuten.

Machen Sie mich los ." stöhnte er,

machen Sie mich los "
Der Herr mit dem schwarzen Spitzbart

riß an den Fesseln, versuchte den Knoten zu
lösen und konnte es nicht. Er riß ein Messer

hervor und zerschnitt sie kurz.

Was gibt es?" fragte er hastig. Warum
liegen Sie hier jetzt so gefesselt - ?"

Jean atmete tief.
Lassen Sie mich einen Augenblick Luft

schöpfen ." stöhnte er, er hatte mir das
Tuch in den Mund gesteckt -"

Er betrachtete seinen Retter.

Das war ein Herr von Mittelgröße in
einem weißen Tropenanzug, mit gelber Hautfarbe

und einem schmalen schwarzen Spitzbart.

Unverkennbar ein Spanier.
Jean sprang plötzlich auf.
Mein Gott ich habe ja jetzt keine

Zeit, erst Luft zu schnappen Anatol
Pigeon ist an Bord!"

Der Herr mit dem Spitzbart begriff in
einer Sekunde.

Anatol Pigeon hat sie gefesselt Also
doch !"

Er riß die Kabinentür auf und schoß die
Treppe hinauf. Dicht hinter ihm der Diener.

Sie stießen die Passagiere zur Seite, die

eifrig diskutierend in Gruppen an Deck

standen.

Kapitän Kapitän Anatol
Pigeon ist an Bord! Sie müssen ihn suchen

lassen Anatol Pigeon, der Meisterdieb."
Kapitän Gregors sah sie starr an.
Was kümmert mich Anatol Pigeon!"

brüllte er. Dort fährt einer mit meinem

Rettungsboot spazieren Holen Sie mir
den heran, wenn Sie können!"

Er wies mit der ausgestreckten Hand auf
die See hinaus, wo Anatol Pigeon die Riemen

mit Macht durch das Wasser zog und
sich zusehends vom Schiff entfernte.

Der Herr mit dem Spitzbart erstarrte.
Anatol Pigeon!" flüsterte er heiser.
Und im gleichen Augenblick bekam er

einen Tobsuchtsanfall. Er riß den Hut vom
Kopf und sprang mit beiden Füßen darauf
herum, bis er nur noch ein unförmiger Klumpen

war. Er griff mit beiden Händen in sein

schwarzes Haar und riß es aus.
Er raufte sich seinen schönen, gepflegten

Spitzbart und riß ihn ab.

Kapitän Gregors warf ihm einen erstaunten

Blick zu.
Sie müssen ihn verfolgen!" kreischte der

Herr ohne Spitzbart, Sie müssen ihn
verfolgen lassen, Kapitän Gregors, ich mache
Sie dafür verantwortlich ."

Gregors runzelte die Stirn.
Wer sind Sie überhaupt .?"
Der Detektiv Eriffman aus London..."
Kenne ich nicht. Ist nicht bei mir an

Bord."
Oamnecl ich fuhr unter dem Namen

eines Mr. Holmes von London mit ."
Urkundenfälschung. Einschleichung unter

falschem Namen Hole Sie der ."
Eriffman rang verzweifelt die Hände.
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Kapitän bort fäfjrt Slnatol Sßigeon

bebenfen Sie! Slnatol Sßigeon, ber ©ent=

Ieman=3Meb, ber bie Kronjuroelen ber eng=

lifdjen Königin itarjl Sie muffen ifin oer=

baften laffen!"
Könnte id) bödjftens, meil er mit mei=

nem SBetboot {parieren fäfjrt. SBas interef=

ficren mirb bie Kronjuroelen ber englifdjen
Königin."

Kapitän (Sregors manbte fidj an ben er=

ften Steuermann, ber binter ibm ftanb.

Sie, Steuermann, mas fagen Sie baju!
Gine internationale $odjftaplerin einen

©cntlemen=3}ieb, ber bie Kronjuroelen ber

englifdjen Königin unb mein 33eiboot ftafjl
einen §erm, ber unter talfdjem Utamen

oon Conbon nadj SBenejueta fäfjrt Seben
Sie bodj fdjnell einmal nadj, ob ber S3orber=

maft nodj an Ort unb Stelle ftebt ober ob

ben audj fdjon einer geftoblen bat."
Gr roarf einen roiitenben 331id auf ©riff=

man, einen jroeiten nodj roüienberen auf bie

See, roo Slnatol Sßigeon fleiner unb fleiner
murbe.

Unb bann ." fügte er ingrimmig i)in=

5U, feben Sie einmal unten im 30UinaI
nadj, ob roir ber Sßaffagierbampfer ,Queen
STJfarij' finb ober ein mobernes 3)epor=

tationsfdjiff bunfler Griften^en."
Gr ging mit langen Sdjritten jur 33rüde.

©riffman roar bidjt binter ibm:
Kapitän Sie müffen ibn oerfolgen

laffen! Sie müffen! Sie finb für fein
(Entfommen oerantroortlidj!"

Kapitän ©regors fab ib« an. Gin bunfles
Slot ftieg attmäblidj in feine Sdjläfen.

Sir!" brüllte er, finb Sie biet ber Ka=

pitän ober bin idj es? Sinb roir jur Sßer=

folgung oon Sßerbredjem ausgefdjidt ober jur
Ueberfrdjrt nadj 3Sene3uela? Gin paar Stun=
ben SSerfpätung i)aben roir fdjon in biefem
SJÏeft Xrintbab erlitten jetjt jage idj 3b=

nen juliebe binter einem entlaufenen 33er=

bredjer ber, bamit man mir narbjjer in Sße=

nejuela fagt: Kapitän Gregors ift fo für bas
SBobl feiner Sßaffagiere beforgt, bag er mit
ibnen ben Sltlantif freuj unb quer befäljrt,
ebe er fte nadj SBeneauela bringt ."

Gr fprang bie ïreppe binouf. Gilten Sludj
groifdjen ben 3äbnen, unb ein leife gemur=
mettes: SBenn es nur nidjt mein 33eiboot

roäre!"
©riffman ftanb auf ber unterften Stufe

ber Ireppe.

Kapitän ." flerjtc er, unb feine Stim=
me flang fdjon roeinerlidj.

Sir!" Kapitän ©regors ftanb oben an
ber SBrüftung. SJcadjen Sie, bag Sie oon ber

Ireppe berunterfommen!"
Gr roanbte fidj bem Spradjrobr ju:
33olte Kraft ooraus!"

>
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Kapitän dort fährt Anatol Pigeon
bedenken Sie! Anatol Pigeon, der

Gentleman-Dieb, der die Kronjuwelen der
englischen Königin stahl > Sie müssen ihn
verhaften lassen!"

Könnte ich höchstens, weil er mit meinem

Beiboot spazieren fährt. Was interessieren

mich die Kronjuwelen der englischen

Königin."
Kapitän Gregors wandte sich an den

ersten Steuermann, der hinter ihm stand.

Sie, Steuermann, was sagen Sie dazu!
Eine internationale Hochstaplerin einen

Gentlemen-Dieb, der die Kronjuwelen der

englischen Königin und mein Beiboot stahl
einen Herrn, der unter falschem Namen

von London nach Venezuela fährt Sehen
Sie doch schnell einmal nach, ob der Vordermast

noch an Ort und Stelle steht oder ob

den auch schon einer gestohlen hat "

Er warf einen wütenden Blick auf Eriff¬

man, einen zweiten noch wütenderen auf die

See, wo Anatol Pigeon kleiner und kleiner
wurde.

Und dann ." fügte er ingrimmig hinzu,

sehen Sie einmal unten im Journal
nach, ob wir der Passagierdampfer .Queen
Mary' sind oder ein modernes
Deportationsschiff dunkler Existenzen."

Er ging mit langen Schritten zur Brücke.

Eriffman war dicht hinter ihm:
Kapitän Sie müssen ihn verfolgen

lassen! Sie müssen! Sie sind für sein

Entkommen verantwortlich!"
Kapitän Gregors sah ihn an. Ein dunkles

Rot stieg allmählich in seine Schläfen.

Sir!" brüllte er, sind Sie hier der
Kapitän oder bin ich es? Sind wir zur
Verfolgung von Verbrechern ausgeschickt oder zur
Ueberfahrt nach Venezuela? Ein paar Stunden

Verspätung haben wir schon in diesem

Nest Trinidad erlitten jetzt jage ich Ih¬

nen zuliebe hinter einem entlaufenen
Verbrecher her, damit man mir nachher in
Venezuela sagt: Kapitän Gregors ist so sür das

Wohl seiner Passagiere besorgt, daß er mit
ihnen den Atlantik kreuz und quer befählt,
ehe er sie nach Venezuela bringt ."

Er sprang die Treppe hinauf. Einen Fluch
zwischen den Zähnen, und ein leise
gemurmeltes: Wenn es nur nicht mein Beiboot
wäre!"

Eriffman stand auf der untersten Stufe
der Treppe.

Kapitän ." flehte er, und seine Stimme

klang schon weinerlich-

Sir!" Kapitän Gregors stand oben an
der Brüstung. Machen Sie, daß Sie von der

Treppe herunterkommen!"

Er wandte sich dem Sprachrohr zu:
Volle Kraft voraus!"
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Slnatol Sßigeon liefj bie SRuber fdjlaff |ttt=
fen. Gr füllte, roie eine Gntfpannung fei»

ner SJÎusfeln eintrat. 3n feinen Sfrmen lag
bas Gmpfinben einer ungeheuren Sdjroere,
bic fie abroärts 30g. Gs erforberte 2fnftren=

gung, fie aud) nur unt 3enttmeter ju beben.

Sein Staden fdjmerjte ibn. Sein Stüden
rourbe fteif.

Gr fafe SJÎinuten oôllig beegungslos.
3m Dften bämmerte bas erfte grübgrau

bes Xages bodj. SBis nor furjem batte er nodj
bie ßidjter ber Queen SJÎart)" in ber gerne
gefeben, bann roaren fie in ber flaren
Starbt oerfdjrounben.

311s bas ïagesltdjt Ijerauffam, faf) er nod)

gan3 roeit am $orijont bie roebenbe 3îaudj=
fabne ibrer Sdjlote.

Um iljn bjng bie Ginfamfeit bes SJÎeeres.

Gr fjörte nur bas leife Sßlätfdjem bes SBaf=

fers an ben SBänben feines SBootes, fjörte, roie
bie SBetten mit leifem Äladen bagegen fdjlu=

gen, fid) an iljnen roeiterjdjoben unb hinter
feinem $ed mit ber großen SJtaffe bes 21t»

lantif oeretnten.
Gr batte bie ganje Stadjt bin°u*dj ge=

rubert. Jetjt füfjlte er bie SJtübigfett, bte ibn
ju überroälttgen brobte.

Gr legte fidj roeit jurüd, oerfdjränfte bie
§änbe unter feinem Äopf unb fab ju bem
blauen Gimmel fjoef). Sabei oerfudjte er in
feine Cage Klarbeit ju fdjaffen.

Gs blieb ïatfadje: alles roar ibm miß=
gtüdt.

Ser falfdje Stlarm batte nidjt geroirft.
Sann fam bas erfte Sßedj: bafj er fjörte, Griff
man fei nidjt an 33orb. Sann bas jroeite:
baß er in bas SBoot fprang unb oom Sdjiff
fortruberte, einmal, meil er bie oermegene
Hoffnung batte, im SBoot nadj ïrtnibab ju=
rüdjufönnen unb bort Griffman mit ben fünf
SJÎillionen ju erreidjen, jmeitens, roeil es

ibm, nadjbem er fidj felbft ju erfennen ge=

geben batte, an SBorb ju gefäbrlidj rourbe,
unb bann fam bas britte unb größte Unbeil:
baß er: roenige Stuberfdjläge oom Sdjiff ent=

fernt, oben auf Sed ben Seteftio ©riffman
fteben fab, ben er in Xrtnibab fudjen roollte.

Slnatol Sßigeon gab ju, baß er fidj oon
3ean ooltfommen batte täufdjen laffen. Gr
batte nidjt einen Slugenblid mebr baran ge=

3roetfelt, baß Griffman oon SBorb fei.
Unb nun bas
Sort brüben am Sortjont oerfdjroanb ber

Staudjfdjroaben ber Queen 9Jîarn" unb mit
ibm bie letjte Hoffnung auf bte fünf 9Jîil=

lionen.

Ser galonierte Siener fdjlug bie 2ür auf.
Gr tat es mit einem Sdjroung, baß feine gol=
benen unb filbernen treffen in lebfjafte SBe=

roegung gerieten unb es flüdjtig ben Slnfdjein
erroedte, als gebe bie Sieneruniform fdjon
auseinanber.
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Bakterien im Munde

'eym merdes

Qrjles

SPfarrer ÄUnjle's Äräuterfeife entbält einen aromatifd) buften*
ben Jträuterertraft, ber bie #aut reinigt unb erfrifdjt unb bie SOîuêfeln

belebt ©ie ift müb im ©ebraudj unb foftet

ïr. 1.20. 3ii
(Srfjältlt'd) in allen 2lpott)efen, Progerien unb £>etailgefd)äften

Alleinfabrikanten:
Seifenfabrik Sargans, Jakob Oertli & Co. A.-G.

sammeln sich bei jedem Menschen an
und bergen eine nicht zu unterschätzende

Gefahr für die Gasundheit in sich.
Beugen Sie allen Eventualitäten vor
und gurgeln Sie morgens und abends
mit dem desinfizierenden und
erfrischenden Kräutermundwasser Trybol!

Ilnnaelsfach- und
Spiachenschule. Internat.Institut Athénéum" Neuwille

Französisch in Wort und Schrift. Vorbereitung aut Handel u. Bank.
Sorgf. indiv. geistige und körperliche Erziehung. Prospekt und
706] Referenzen durch die Direktion. [OF59N

(fimgericfirer Vorn

J&ernen
ZÜRICH * 7*

C&SINOPLATZ.'

Kunstgewerbemuseum Zürich
Ausstellung

Eidg. Plakatwettbewerb
für den Fremdenverkehr

Die Drechslerei

13. Februar bis 16. März 1924

d

FABRIKANTEN : EDUARD EICHENBERCER >ÖH N E BEI N WILV;«

^ünftlicrj
21.: 3ft mein Sobn

audj pünftlid) itt 3b*em
©ejdjäft?" SB.: 3*
Ijabe nie einen jungen
SJtann gebabt, ber bas

©efdjäft abenbs fo pünft=

lidj oerlaffen bätte, roie

er."

Ungeeignet
Gin Äommanbant er=

jäblt folgenbe 2Inefbote

aus bem SBurenfrtege: Gi=

nés ïages feffelten bie

Gnglänber jebn 3iegen,
um bie SBirfung einer

neuen ©ranate ju crpro=
ben. Sie feuerten alfo et=

roa jroanjig Sdjü[]"e auf
fie ab unb gingen bann

bin, um nachjufeben, roie

oiele übrig geblieben roä=

ren. Sie fanben, baß es

elf roaren eine roar
injroifdjen geboren roorben.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Anatol Pigeon ließ die Ruder schlaff
sinken. Er fühlte, wie eine Entspannung
seiner Muskeln eintrat. Jn seinen Armen lag
das Empfinden einer ungeheuren Schwere,
die sie abwärts zog. Es erforderte Anstrengung,

sie auch nur um Zentimeter zu heben.
Sein Nacken schmerzte ihn. Sein Rücken

wurde steif-
Er saß Minuten völlig bewegungslos-
Im Osten dämmerte das erste Frllhgrau

des Tages hoch- Bis vor kurzem hatte er noch

die Lichter der Queen Mary" in der Ferne
gesehen, dann waren sie in der klaren
Nacht verschwunden-

Als das Tageslicht heraufkam, sah er noch

ganz weit am Horizont die wehende Rauchfahne

ihrer Schlote.
Um ihn hing die Einsamkeit des Meeres-

Er hörte nur das leise Plätschern des Wassers

an den Wänden seines Bootes, hörte, wie
die Wellen mit leisem Klacken dagegen schlu¬

gen, sich an ihnen weiterschoben und hinter
seinem Heck mit der großen Masse des
Atlantik vereinten-

Er hatte die ganze Nacht hindurch
gerudert- Jetzt fühlte er die Müdigkeit, die ihn
zu überwältigen drohte-

Er legte sich weit zurück, verschränkte die
Hände unter seinem Kopf und sah zu dem
blauen Himmel hoch. Dabei versuchte er in
seine Lage Klarheit zu schaffen.

Es blieb Tatsache: alles war ihm
mißglückt-

Der falsche Alarm hatte nicht gewirkt.
Dann kam das erste Pech: daß er hörte, Eriffman

sei nicht an Bord- Dann das zweite:
daß er in das Boot sprang und vom Schiff
fortruderte, einmal, weil er die verwegene
Hoffnung hatte, im Boot nach Trinidad
zurückzukönnen und dort Eriffman mit den fünf
Millionen zu erreichen, zweitens, weil es

ihm, nachdem er sich selbst zu erkennen ge¬

geben hatte, an Bord zu gefährlich wurde,
und dann kam das dritte und größte Unheil:
daß er: wenige Ruderschläge vom Schiff
entfernt, oben auf Deck den Detektiv Eriffman
stehen sah, den er in Trinidad suchen wollte-

Anatol Pigeon gab zu, daß er sich von
Jean vollkommen hatte täuschen lassen- Er
hatte nicht einen Augenblick mehr daran
gezweifelt, daß Eriffman von Bord sei-

Und nun das - -

Dort drüben am Horizont verschwand der

Rauchschwaden der Queen Mary" und mit
ihm die letzte Hoffnung auf die fünf
Millionen.

Der galonierte Diener schlug die Tür auf-
Er tat es mit einem Schwung, daß seine
goldenen und silbernen Tressen in lebhafte
Bewegung gerieten und es flüchtig den Anschein
erweckte, als gehe die Dieneruniform schon

auseinander.

kskteà im IVIuà

Pfarrer Kllnzle's Kräuterseife enthält einen aromatisch duftenden

KrSuterertrakl, der die Haut reinigt und erfrischt und die Muskeln
belebt, Sie ist mild im Gebrauch und kostet

Fr. l.20. zu
Erhältlich in allen Apotheken, Drogerien und Detailgeschäflen

^Ileinksorilisnlen:
Lei kenksbri lr. LarAkriis, 5skod Oertii à Lc».

sammeln s!ck bei jedem Menscken an
unci derxen eine nickt ?u untersckst-
?encie (Zelakr kiir ciie (Zssuncikeit in sick.

iuni xurxein Sie Marxens unci abencis

II»»àeIsk»eI>» »»<!

Sprocnsiisclià. Internst,Institut .Mênêum" likll/eville
pr»nTii»I»c>> i» Vort unci Sckrilt. Vorbereitung aul rtanciel u. kîanic.
8vrr?I. incUv. xeistiee unci korperiicke Lràkunx. Prospekt unci
7»dl kekeren?en ciurck ciie Direktion. I.0k'S9t>l

l^,n^e^,c/,/s/ v/sr>

Kunstgewerbemuseum Xüricn

plakàettbevverb
iür cien f'remcienverkekr

vie vi-eclislerei

13. 5ebruar bis ib. lVIsr? I?24

5 o -

,7

Pünktlich
A.: Ist mein Sohn

auch pünktlich in Ihrem
Geschäft?" B.: Zch
habe nie einen jungen
Mann gehabt, der das

Geschäft abends so pünktlich

verlassen hätte, wic
er."

Ungeeignet

Ein Kommandant
erzählt folgende Anekdote

aus dem Vurenkriege:
Eines Tages fesselten die

Engländer zehn Ziegen,
um die Wirkung einer

neuen Granate zu erproben.

Sie feuerten also

etwa zwanzig Schüsse auf
sie ab und gingen dann

hin, um nachzusehen, wie
viele übrig geblieben
wären. Sie fanden, daß es

elf waren eine war
inzwischen geboren worden.

Nelimeo Sie bitte bei IZestellunxen immer sut äen Nebelspalter" Le?ug!
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316er ganj foroett roar es nodj nidjt. SBenn

Üonio audj jeben Slbenb jroei Stunben lang
närjen unb fliden mufjte, um am nädjften
SJtorgen roieber in feinem ooßen ffilanj ba=

fteBen ju ïb'nnen.

Sennor gorescu."
Gt ttat jutüd.
Gin Dffijiet fam mit fdjnetlen Sdjtitten

aus bem 23otjimmer, blieb fefunbenlang in
bet ïiit fteben unb ging bann quer butdj
bas SItbeits3immet auf ben Sdjteibtifdj ju,
roo Son 5ßebto ©ome3 n Saloabor, »ort* ©ot=
tes unb eigenen ©naben SMfibent bet 5Re=

publif 3Sene3ueIa, auf unbeftimmte Sauer
übet einigen Sdjtiftftüden fafj.

Son Sßebro fab flüdjtig auf.
Sitj guten 9Jîorgen, mein lieber go=

rescu. Unb .?"
Ser Dffijter blieb oor bem Sdjteibtifd)

fteben. Gt fab roortlos auf ben Sßtäfibenten.
Son Sßebto martete fefunbenlang auf eine

Slntroort, bann fdjob er überrafdjt bie SIugen=

Brauen b"dj.
23itte fefeen Sie fidj, gorescu. Sllfo es

ift foroett .?"
Ser Dffijter fetjte fidj auf einen Stubl,

bet neben bem Sdjteibtifdj ftanb unb fab ben

33räfibenten mitleibtg an.
Gs ift nod) oiel roeiter."
Gelb .?"
Statüttidj! SBollte fagen allerbings,

©elb. Sie Sofbaten baben fett SBodjen feinen
33olioat mebt gefeben."

Set S3täfibent ftanb fangfam auf.
ßiebet gotescu roie gefallen 3bnen

meine |>ofen?"
Ser Dffijiet fab langfam an ben roeifjen

Uniformbofen bes SMfibenten binunter. Gr
begriff nidjt ben 3ufammenbang jroifdjen ber
Stage Son S3ebtos unb bet îatfadje, bafj bie
Solbaten enblidj tfjten Solb oetlangten.

Sebt fdjön ." fagte et fdjtiefjlidj, unb

gleidjjeitig glaubte et bie Sfbfidjt Son 53e=

btos ettaten ju haben: aBet mebt mie
jebn 23olioat gi&t fein S3fanbteibet batauf."

Sas glaube idj audj aBet tdj roitt fie
audj gat nidjt oetfetjen. Stein, idj babe roirf=
lirb ntdjt bie Stbfidjt. SIBer idj roottte 3bnen
einmal jeigen, bafj biefe Sjofen audj Xafdjen
baben ."

So ."

3a, "

Son ÎBebro griff langfam in bie ïafdjen
unb febrte fie fefjr langfam mit oielfagenbem
23Iid nad) außen um.

. unb bafj ftdj in biefen îafdjen nidjt
bet jebnte Seit eines 23olioat Befinbet. Ge=

nügt 3bnen bas?"
Set Dffijiet feufjte.
Site Sie tun mit leib."
Set Sßtäfibent nidte.

3dj mit audj. SBenn Sie eine Sltjnung
bätten, roas midj biefes Ceben anfttengt. Seit
Tagen babe idj nidjt mebt anftänbig ge=

geffen. Xonio gibt fidj alte 9Jîiit)e, er feijt
mir jebesmal gur Stusroabl oot: Spinat, 3tba=

BatBet, Stettig, Spatgel, Seltene, grage idj
Sie: Bin idj eine Äub? Sann gebe tdj auf
bie SBetbe. Sa babe idj es audj. S3in idj ein

StJftanjenfammter? 3dj mit! bodj ein ÜDtittag
unb feinen botanifdjen ©atten."

Gt feufjte tief.
©ott fei Sanf, tetjte Stadjt bat et ein

gcrfet geftoblen. Sa baben roir roenigftens

ju fjeute etroas. 33orgen tut uns ja bodj fdjon
längft fein SJtenfdj mebt etroas."

Ser Dffijier roagte einen fdjüdjtetnen Gtn=

roänb:

jdemandzz partout
fevrai cigare

BRISSAGO

CUPRESSUS

Spezialität: Brissago DELiCADOS und LEICHT

Achermann & Co., Filiale Luzern

SCHUHE
faufen ©ie oortetlbaft bei

unb gitiaten

| Fort mit den Runzeln! |
§| Es ist in vielen Fällen gelungen, mit einem neuen, ganz sharmlosen Mittel Runzeln, Krähenfüsse.Mitesser, und Pickel

zu beseitigen ohne Schmerzen und ohne grosse Kosten.
s Es werden weder Pillen, noch Pflaster, Puder, Bandagen

oder Apparate verwendet.

^ Bisher sind die erzielten Resultate sehr gute. Einige Fälle H
g waren geradezu erstaunlich. Daher wünschen wir jetzt, um

weitere Erfahrungen zu sammeln, jeder Person, die das

^ Verlangen hat, steh von Runzeln, Falten, Krähenfiissen,
Flecken, Mitessern und schlechtem Teint zn befreien, ein
ausreichendes Quantum unseres Mittels zum Ausprobieren ï=
ganz umsonst und portofrei zu übersenden. Hieran ist keine
weitere Bedingung geknüpft als die Verpflichtung, uns über
die Wirkung einen wahrheitsgemässen Bericht zu erstatten.
Strengste Diskretion zugesichert. Schreiben Sie sofort oder

schneiden Sie sich mein Angebot aus.

j Marylan-Vertrieb Goldach 81, Kt. St.Gallen. |

j 96

/-\ //T^S Mj

riffl/*pi\\
mS-VTiitz!

EnietraseneSchiitzmarte

£aben @ie3afjnfcf)mergen,
fo taffen @ie ftd) tn ber
Jtpottjefe ein Driginatflu'fdj»

djen beë Gnglifdjen

Sfôunberbalfamê
s o. SOîar jMer, 2tpotbefer,
%; Sîomanêborn, holen.

ßt fjitft fidjer!

1 2)iefe ©onntagaictget
33efannter: Sta, Sein

Caben ift ja oollftänbig
teer! Gs roar roobl lange
feine 3agb?" SBilb=
btetbänblet: 3m ©egen=
teil! §eute roat große
3agb!"

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schritt eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50

in Briefmarken von
Or. Rumlers Heilanstalt

p 5002» x Genf 4-77 379

Ein Kaufmann hatte einst ein Huhn
Und wusste nicht, wohin es tun.
Da schloss er's über Nacht allein
In eine Unionkasse ein.
Da brach ein Brand im Hause aus ;

In Asche fiel das ganze Haus, j

Jedoch der Unionkassaschrank
War noch erhalten, Gott sei Dank.
Das Huhn im Innern, wird man raten,
War sicher gar und weich gebraten?
Wer solches rät, der hat verloren.
Im Gegenteil : Es war gefroren.

B. SCHNEIDER, Union-Kassenfabrik, ZrjRICH L

G^DTE FEINEN TIROLERWEINENS)
Verlange« Sie Qr&fismusfer vom Verkauf sbu reu
RURICH Leonhardsbevlde 19 -TEUH.740

Söie urteilt
bie greffe über ben hebelfpalter?

appenzeller 3eitung 9?r. 3:
SBer oon unfern Gefern fennt nidjt ben ftöb=

lidjen, fatirifdj lädjetnben Stebelfpalter"? Siefer
frobmüttge ©ejelle, ber fidj felber im SBanbel ber
3eiten treu geblieben ift, feierte feinen 50. ©eburts=
tag. SBet fäfje ibm bas an? SBo ftnb bie Sputen
feines Stltets? 3«net ©ratulant bat redjt, ber ba
bebauptet, ber Stebelfpalter" ftebe beute jünger ba
als je. SJtan fetje ibn bocb nur an, roie bas aus
feinem totbadigen, frifdjen, ooften Gefidjt, aus SBort
unb 33ilb je unb je fpringiung flüftert, fdjteit,
jaudjjt, ladjt, glänjt unb jubelt!
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Aber ganz soweit war es noch nicht. Wenn
Tonio auch jeden Abend zwei Stunden lang
nähen und flicken mußte, um am nächsten

Morgen wieder in seinem vollen Glanz
dastehen zu können.

Sennor Forescu."
Er trat zurück.

Ein Offizier kam mit schnellen Schritten
aus dem Vorzimmer, blieb sekundenlang in
der Tür stehen und ging dann quer durch
das Arbeitszimmer auf den Schreibtisch zu,
wo Don Pedro Eomez y Salvador, 001? Gottes

und eigenen Gnaden Präsident der
Republik Venezuela, auf unbestimmte Dauer
über einigen Schriftstücken saß.

Don Pedro sah flüchtig auf.
Ah guten Morgen, mein lieber

Forescu. llnd .?"
Der Offizier blieb vor dem Schreibtisch

stehen. Er sah wortlos auf den Präsidenten.
Don Pedro wartete sekundenlang auf eine

Antwort, dann schob er überrascht die Augenbrauen

hoch.

Bitte setzen Sie sich, Forescu. Also es

ist soweit .?"
Der Offizier setzte sich auf einen Stuhl,

der neben dem Schreibtisch stand und sah den

Präsidenten mitleidig an.

Es ist noch viel weiter."
Geld .?"
Natürlich! Wollte sagen allerdings,

Geld. Die Soldaten haben seit Wochen keinen
Bolivar mehr gesehen."

Der Präsident stand langsam auf.
Lieber Forescu wie gefallen Ihnen

meine Hosen?"
Der Offizier sah langsam an den weißen

Uniformhosen des Präsidenten hinunter. Er
begriff nicht den Zusammenhang zwischen der
Frage Don Pedros und der Tatsache, daß die
Soldaten endlich ihren Sold verlangten.

Sehr schön ." sagte er schließlich, und
gleichzeitig glaubte er die Absicht Don
Pedros erraten zu haben: aber mehr wie
zehn Bolivar gibt kein Pfandleiher darauf."

Das glaube ich auch aber ich will sie

auch gar nicht versetzen. Nein, ich habe wirklich

nicht die Absicht. Aber ich wollte Ihnen
einmal zeigen, daß diese Hosen auch Taschen

haben ."
..So ."
..Ja. "

Don Pedro griff langsam in die Taschen
und kehrte sie sehr langsam mit vielsagendem
Blick nach außen um.

. und daß stch in diesen Taschen nicht
der zehnte Teil eines Bolivar befindet.
Genügt Ihnen das?"

Der Offizier seufzte.

Sire Sie tun mir leid."
Der Präsident nickte.

Ich mir auch. Wenn Sie eine Ahnung
hätten, was mich dieses Leben anstrengt. Seit
Tagen habe ich nicht mehr anständig
gegessen. Tonio gibt sich alle Mühe, er setzt

mir jedesmal zur Auswahl vor: Spinat,
Rhabarber, Rettig, Spargel, Sellerie. Frage ich

Sie: bin ich eine Kuh? Dann gehe ich auf
die Weide. Da habe ich es auch. Bin ich ein

Pflanzensammler? Ich will doch ein Mittag
und keinen botanischen Garten."

Er seufzte tief.
Gott sei Dank, letzte Nacht hat er ein

Ferkel gestohlen. Da haben wir wenigstens
zu heute etwas. Borgen tut uns ja doch schon

längst kein Mensch mehr etwas."
Der Offizier wagte einen schüchternen

Einwand:

Zpoàlitàt: Krissago 0^1.104008 umi l.cicni
^ckerrnsnn à iHc»., k^ilisle I^u?ern

kaufen Sie vorteilhaft bei

H.Grob<kC° Ställen
----------------- und Filialen ^

s k^ot-t mit clen kunxeln! Z
M l?8 ist in vielen fallen gelungen, mit einem neuen, gans W
^ karmlosen iVlittei kunsein, Kriikenlllsse, iVIitesser, unci Pickel ^^ su beseitigen okne Sckmersen unci okne grosse Kosten. ^^ Ls verclen vecler Pillen, nock pkiaster, pucler, öanclagen ^W ocler Apparate vervenclet. ^
W Kisker sinci ciie ersielten Resultate sekr gute. Linige fälle W
^ varen geraclesu erstaunlick. Osker viinscken vir jstst, um ^^ veitere frlakrunxen su sammeln, jecler Person, ciie cias ^^ Verlangen kat, Sick von kunsein, falten, Krakenküssen. ^^ Necken. Mitessern unci scdlecdtem i^eint sn bekreien, ein ^^ ausreicdencles lZuantum unseres IVIittels sum Ausprobieren ^^ gans umsonst uncl portolrei su übersencien. rlieran ist keins ^veitere lZeciingunx gekniiptt als ciie Verpllicktung, uns über ^^ âie Wirkung einen vakrkeitsgemàssen Lerickt su erstatten. ^^ Strengste Diskretion suxesickert. Sckreiben Sie solort ocier ^scdneicien Sie sick mein Angebot aus.

W »ai-/.sn-Vertrieb Kolà W

<

1 M /. ^e// / «
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Haben Sie Zahnschmerzen,
so lassen Sie sich in der
Apotheke ein On'ginalfläsch-

chen des Englischen

Wunderbalsams
; v. Max Zeller, Apotheker,
A: Romanshorn, holen.

Er hilft sicher!

V Diese Sonntagsjäger
Bekannter: Na, Dein

Laden ist ja vollständig
leer! Es war wohl lange
keine Jagd?"
Wildbrethändler: Im Gegenteil!

Heute war große
Jagd!"

HA»"
clie inlolxe sckleckter ^u-
xenci^evvkndeiten, ^us-
sckreitungen uncl clerglei-

ikrer besten Kralt su lei-
cien kaben, vollen keines-
lalls versäumen, âie lickt-

volle uncl »uikliirericle
Sckriit eines Kervenarste»
Uder vrsacken, folgen u.
àussicdten a. Heilung àer

Illustriert, neu bearbeitet.
Xu desieken liir I?r. l.S0

in IZrieimarken von
Dr. kumlers iieilsiistslt

?zoo2» x Ssrik 477 Z7S

Hin Ksufmsnn Nolle einst ein Hukn
Unci wusste nickt, vvokin es tun.
vs sckloss er's üder Nsckt sliein
In cine tlniorikssse ein.
Da drsctl ein krsnri im Ususe sus :

In ^scke fiel ciss gsn?e Usus, j

seciock cier Unionlesssssckrsrili
Wsr nock erdslten, (Zoll sei Osnlc.
Oss tiulm im Innern, wirci msn rsteri,
Wsr sictier gsr unci weick gcbrsten?
Wer solckcs rst, cier kst verloren.
Im Oegenteil: Iis wsr gckroreri.

k. SLNNlllviìrî. Union-Ksssenkàik, ^UKILN I.

VeriÄnysn Lie <Zrô.t>5mclsten vom Ve^kàujsburs>-l

Wie urteilt
die Presse über den Nebelspalter?

Appenzeller Zeitung Nr. 3:
Wer von unsern Lesern kennt nicht den

fröhlichen, satirisch lächelnden Nebelspalter"? Dieser
frohmütige Geselle, der sich selber im Wandel der
Zeiten treu geblieben ist, feierte seinen SV. Geburtstag.

Wer sähe ihm das an? Wo sind die Spuren
seines Alters? Jener Gratulant hat recht, der da
behauptet, der Nebelspalter" stehe heute jünger da
als je. Man sehe ihn doch nur an, wie das aus
seinem rotbackigen, srischen, vollen Gesicht, aus Wort
und Bild je und je svringiung flüstert, schreit,
jauchzt, lacht, glänzt und jubelt!

NI5krIl.L?4l.IrIK 1924 Nr. 7 > Nekmen Sie bitte bei öestellunizen immer suk clen ..Nebelspàr" Le-ux!



Unb roie ift es mit ber SlnleUje in
(Europa?"

Don 93ebro fdjob forgenooü* bie Sdjultern
bodj.

SBorläufig ift bas Gelb nodj nidjt ba.
SBenn roir S3edj baben, bat es inäroifdjen fdjon
ein anberer geflaut bann roarten fie gar
nidjt mebr, bis es bietbet fommt ."

Unb menn roir ©lüd boben?"

S3ft ." Don 53ebro legte roatnenb bie
§anb auf ben SJÎunb. 9îidjt fo faut! Senn
roenn roir ©lüd baoen unb es beute roirflidj
mit ber .Queen SJfarn' anfommt, bann finb
mir beibe morgen nidjt mebr bier. Sas roiffen
Sie bodj aueb! SJÎit fünf SJÎillionen fann man
brüben bei Dnfel Sam fdjon gan3 gut leben."

Ser S3räfibent ridjtete fidj plötjlidj roürbe*
ooff auf.

Xonio roar in bie lür getreten unb mel=
bete: 3Jîr. ©riffman, Seteftio aus Gonbon."

S3ebro ©omej n Saloabor lebnte fid) febr
roeit jurüd unb roarf einen einbringlidjen
931id auf ben Dffijiet.

Sa ift es ." flüfterte er, aber SRube

um ©ottes SBillen oornebme SHube."

Gr erbob fidj unb ai"8 bem «intretenben
Seteftio entgegen.

*

Gnigma ." pläffcfjerten bie SBeHen leife
am Äiel bes 33ootes, bas burdj bas SBaffer
glitt. Gnigma ." fang bie Sitje ber ßuft,
bie flimmernb unb glübenb um ibn rjing.

Slnatol S3igeon ruberte nidjt mebr. Gr
mufete fidj erft ftarfen.

Gr batte mit freubiger Genugtuung ent=

bedt, bafj bas 33oot oorfdjriftsmäfiig oetpro=
oiantiert roar, unb er benutjte jebe ©e=

legenbeit, fidj einen fleinen ïeil ber 33or=

röte ju ©emüte ju jieben. Gr Ijofftc in eini=
gen Sagen feftes Canb erreidjt ju Reiben.
53is bafjirt roürben bie 33orräte reidjen.

Gnigma ." plätfdjerte bas SBaffer.

Gr befam ben Sîamen nicbt mebr aus
feinem ©ebädjtnis beraus. SlUe feine ©eban--
fen freiften um bas eine SBort.

Sein Sjitn Brannte.

$unger unb Surft roaren biet nidjt ju
Befürdjten, aBer bie Ijcigc SJÎittagsfonne
ftadj praH auf ibn.

Sie 33ilber flimmerten oor feinen Sfugen.

Gr geftanb ficb, bafe es möglidj roäre, ba&
gar nidjt roeit oon ibm ein Sdjiff oorüber=
fomme unb er es nidjt feben fönne.

Siefe Skfürdjtung fiejj ifjn alle Gnergie
jujammenreiften.

Gr erbob fid) in bem fdjroanfenben S3oot

unb ftarrte über ben $orijont. Sie Sonne
blenbete ibn, ibre fpiegelnben Sîeffeje fdjufen
in bem SBaffer ïaufenbe oon glitjernben
Cidjtern

Seine Hoffnung batte ibn nidjt getäufd)t.
Gr fab einen Segfer
Sie Gntfernung fonnte er nidjt fdjätjen.

Seine Slugen Brannten roie fein Senfen.
Slber er rifj fein $emb betunter unb liefj

es als roeifje Sîotflagge roeben, f)oi) ti-
boben in ber Sauft.

Sie nädjften Greigniffe mödjten oielleidjt
Stunben gebauert ba&en, in feiner Gt=

innerung oetfdjmolj es ju ber Sauer eines
einzigen Slugenblids.

Sluf ben oollftänbigen 3ufammenbang ber

Singe befann er fidj erft oon bem SIugen=

blid an, roo er an Sed bes fleinen Seglers
lag unb gietig glüffigfeit tranf, bie man ibm
in einer <5elbflafdje teidjte.

Anny
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neue Kleidchen in allen
Farben, auch in schwarz
für Konfirmation, vorrätig
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Fr. 24.^2
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Und wie ist es mit der Anleihe in
Europa?"

Don Pedro schob sorgenvoll die Schultern
hoch.

Vorläufig ist das Geld noch nicht da.
Wcnn wir Pech haben, hat es inzwischen schon

ein anderer geklaut dann warten sie gar
nicht mehr, bis es hierher kommt ."

Und wenn wir Glück haben?"

Pst ." Don Pedro legte warnend die
Hand auf den Mund. Nicht so laut! Denn
wenn wir Glück haben und es heute wirklich
mit der .Queen Mary' ankommt, dann sind
wir beide morgen nicht mehr hier. Das wissen
Sie doch auch! Mit fünf Millionen kann man
drüben bei Onkel Sam schon ganz gut leben."

Der Präsident richtete sich plötzlich würdevoll

auf.
Tonio war in die Tür getreten und

meldete: Mr. Eriffman, Detektiv aus London."

Pedro Eomez y Salvador lehnte sich sehr

weit zurück und warf einen eindringlichen
Blick auf den Offizier.

Da ist es ." flüsterte er, aber Ruhe
um Gottes Willen vornehme Ruhe."

Er erhob sich und ging de« «intretenden
Detektiv entgegen.

Enigma ." plätscherten die Wellen leise
am Kiel des Bootes, das durch das Waffer
glitt. Enigma ." sang die Hitze der Luft,
die flimmernd und glühend um ihn hing.

Anatol Pigeon ruderte nicht mehr. Er
mußte sich erst stärken.

Er hatte mit freudiger Genugtuung
entdeckt, daß das Boot vorschriftsmäßig
verproviantiert war, und er benutzte jede
Gelegenheit, sich einen kleinen Teil der Vorräte

zu Gemüte zu ziehen. Er hoffte in einigen

Tagen festes Land erreicht zu haben.
Bis dahin würden die Vorräte reichen.

Enigma ." plätscherte das Waffer.
Er bekam den Namen nicht mehr aus

seinem Gedächtnis heraus. Alle seine Gedanken

kreisten um das eine Wort.
Sein Hirn brannte.

Hunger und Durst waren hier nicht zu

befürchten, aber die heiße Mittagssonne
stach prall auf ihn.

Die Bilder flimmerten vor seinen Augen.

Er gestand sich, daß es möglich wäre, daß
gar nicht weit von ihm ein Schiff vorüberkomme

und er es nicht sehen könne.

Diese Befürchtung ließ ihn alle Energie
zusammenreißen.

Er erhob sich in dem schwankenden Boot
und starrte über den Horizont. Die Sonne
blendete ihn, ihre spiegelnden Reflexe schufen

in dem Waffer Tausende von glitzernden
Lichtern

Seine Hoffnung hatte ihn nicht getäuscht.
Er sah einen Segler
Die Entfernung konnte er nicht schätzen.

Seine Augen brannten wie sein Denken.
Aber er riß sein Hemd herunter und ließ

es als weiße Notflagge wehen, hoch
erhoben in der Faust.

Die nächsten Ereignisse mochten vielleicht
Stunden gedauert haben, in seiner
Erinnerung verschmolz es zu der Dauer eines
einzigen Augenblicks.

Auf den vollständigen Zusammenhang der
Dinge besann er sich erst von dem Augenblick

an, wo er an Deck des kleinen Seglers
lag und gierig Flüssigkeit trank, die man ihm
in einer Feldflasche reichte.

Dieses reinwollene
neue tXIeiciclien in sllen
fsrben, sucti in sctiwsr?
lurKoniirmstion.vorrs-
iig von l.snge 60110
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SBänn td) c mol bürote, mueß mi grau", grab e fo ft, wie .SBebet ê Jpabanero ©tümpe" : 6 nettt

SBerpactig fin unb miib, bô'rf mi nüb j'oiel djofdjte, unb muef) beffer fi, roie alti anbere!*

Um firh [al) er ein paar Sieger, einen £reo=

fen unb jroei SBeifee non fpanifdjem ïnp.
Starb 33enejuela?" fragte er.
(Einer ber SBetfeen 6ejar)tc es.

Sa fetjte fid) Slnatol Sßigeon, ber fidj fchon

nabeju crfjolt hatte, auf eine ïaurolle unb

fagte:
,,3d) habe jroei Xage unb jroei Sîàdjte btn=

burd) gerubert. 3etjt laffen 6ie midj fdjlafen."

SBie ift Shtun bte Steife befommen?"

fragte Son Sßebro ©omej n Satoabor fefjr
freunblidj unb forberte SJÎr. ©riffman jum
Sitjen auf.

Ser Seteftio liefe fidj nieber.

Sldj es roar redjt anftrengenb. Sie
haben ja gar feine SIbnung, roie oiele ©in=

bredjer fidj auf biefe fünf SJÎillionen feftge=

fetjt fjatten. Sie Sfabrt roar eine ber aben=

teuerlidjften, bie idj je erlebt babe. 3um 33ei=

jpiel biefer ganj berüdjtigte Slnatol Sßigeon."

So fo ." ber Sßräfibent nicfte jerftreut.
Sßollen Sie mir nidjt bitte bie Äaffette
übergeben .?"

. unb eine internationale §odjftaplerin
unb nodj oerfdjtebene anbere ."

Sie baben bodj bie Äaffette bei fidj?"

s$n$mttiU über ^irlefan^
©olotb unter 3 ci tung 9?r. 15

com 18. Sanuar 1924 :

(Eine 3upfgeige befonberer Slrt banbbabt 33 aut
Sil ttjeer. ©in ©ebidjtbänblein aus jüngfter
3eit legt roieber 3eugnis bafür ab. Sas ift 5 i r=

t e f a n j". §umor unb Satire in 33erfen (3îebel=

fpalter=Söerlag, Slorfdjadj), ein oergnüglidjes,
jdjmunjelnbes, bem SBi^, ber Guftigfett unb ber

33osbeit gerabeju oerjdjriebenes SBerfletn, bas

feinesgleidjen oergeblidj fudjt in ber jeitgenöf=

fifdjen Giteratur. Sßaul Slltbeer, ber rübrige, fluge
unb geroanbte Getter bes fdjroeijertfdjen SBttjbtat»

tes Stebelfpalter", ftellt einen befonberen Sidjter»
ttjpus bar. ßr erlaubt fidj einmal bie feltene Xu=

genb, bas Geben oon ber beiteren Seite ju neb=

men, obne bafe babei feine SJÎufe ber 31usgelaffen=

beit biente. 3m ©egenteil: hinter ben ©ebidjten
biefer ftrobnatur fteeft oiel mebr SJtoral, als ge=

meinbin angenommen roirb, benn Sßaul Slltbeer
geifeelt bte Sdjroädjen ber SJtenfdjen, reifet ibnen
bie Garoen ab unb jünbet b'nter Äuliffen, roo

eitel Staub unb Unrat unb anbere anriidjige,
feinesroegs rübmensroerte Singe mobern. SBie

ungemein reidj biefes SBersbudj ift, gebt bereits

aus ben Äapitelüberfdjriften beroor, bie ben 3n=

balt bes 33anbes folgenbermafeen gliebern: gir=
lefanj", Sport unb Spiel", Sßolitif unb 33er=

roanbtes", Sarftellungen" unb Sas ladjenbe

3abr". Sa Sßaul Slltbeer bie SBerfe fo leidjt fließen,
roie einem geborenen Sîebner bas SBort oon ben

Cippen fprubelt, fo empfeblen fidj biefe ©ebidjte

oon felbft jum SBorlefen in beiterem icreife.

3u bestellen Im 2}ud)l)iinbel ober beim 9tL'beIfpaIter=!Bet lag in 8tftf$a<t)

yfjLifill,Wd-Tailleur
JLeonhardstras&e ro
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Meine Spezialität : Moderne Taille

Grosse Auswahl in englischen Stoffen
Feine Anzüge von 180 Fr. an

Gewesener langjähriger Zuschneider

Berftreut
31.: SBie, ber «Profeffor

bat bte Spbtlologin gefjei=

ratet? Sas mufe roobl ein

febr jerftreutes Sßaar ge=

roorben fein?"
33.: Sas roill idj mei=

nen! 33ei ber £>odjjeit

trug er ben SJtnrtenfranj
unb fie ben 3oünber."

t-
' *

Unangenehm
31.: SBarum geigt

benn ber SJtüller mandj=
mal gar fo falfdj?" 33.:

3a roeifet Su, ber ift et=

roas furjfidjtig, unb ba

fptelt er balt alle fliegen
mit, bie fidj auf's 3îoten=

blatt fefeen."

3Bie abonniert man ben

hebelfpalter
SBei fämtlidjen Spoftbureaur,
bei fämtl. SBucbbanblungen,
beim SSertag in Storfdjad).

ïbonnementêptetë:
3 ÜRcnote 5.75, 6 ÜKcnate 10.50,

12 Konnte ftr. 20.

(Sinjelnummetn
erfjätt man ju 50 St«.

bei allen
Âioèfen
©traftenoetfäufern
SBabnfyofbudjtjanblungtn

ÈLCHIMA «17

Der moderne Mensch
ist nervös.

Er braucht Elchina.
flacon 1 fr. 3.75 n. 6.25 in den Apifheken

Möbel /Decoration
bevorzugte Qualitätsarbeiten eigener Werkstätten

Carl Studach, St. Gallen
Speisergasse 1 9 596

Viele Frauen gebrauchen'dle Haut-
crème ganz falsch. Sie geben viel Geld
für Schönheitsmittel aus und verwenden
diese in unzweckmässiger, unrichtiger
Weise. Allerdings ist der richtige
Gebrauch der Schönheitsmittel bisher ein
Geheimnis geblieben. Mistress Eve-
lin Milton bat Uber dieses-interessante
Thema ein äusserst interessantes, lesenswertes

Buch geschrieben, in dem nicht
nur erklärt wird, in welch unsinniger
Weise die meisten Damen sogenannte
Schönheitsmittel gebraueben, sondern
in dem auch die einzig richtige Methode
genau beschrieben wird. Wissenden
dieses illustrierte Buch und zwei

Proben Mytilin I und II umsonst

an jede Dame, die es mittelst Postkarte verlangt. Schreiben
Sie an das

Mytilin-Depot, St.Gallen 114
Heute gibt es so viele gebildete und belesene Damen, die
jeden Tag die Zeitung und jede Woche einen Roman lesen.
Man kann daher verlangen, dass auch jede gebildete Dame
obiges Buch lesen muss, denn welchen Wert hat alle
Bildung, wenn eine Frau die dringendsten Gebote der
Hautpflege nicht kennt. Viele Damen werden hier zum erstenmal

lesen, wie leicht es eigentlich ist, Runzeln, Falten,
Krähenfüsse, Doppelkinn, Wangensenkungen, Hautunreinig-
keiten etc. dauernd beheben und das jugendliche Aussehen
Jahrzehnte länger zu erhalten. Schreiben Sie lofort, e»

kostet nichts und ist wichtig für Sie!

Siebmen ©ie bitte bei S3efietlungen immer auf ben Stebelfpalter SBejug
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»Wann ich e mol hürote, mueß mi Frau' grad e so si, wie »Webers Habanero-Stümpe": E netti

Verpackig sin und mild, dörf mi nüd z'viel choschte, und mueß besser si, wie alli andere!'

Um sich sah er ein paar Neger, einen Kreolen

und zwei Weiße von spanischem Typ.
Nach Venezuela?" fragte er.

Einer der Weißen bejahte es.

Da setzte sich Anatol Pigeon, der sich schon

nahezu erholt hatte, auf eine Taurolle und

sagte:

Ich habe zwei Tage und zwei Nächte
hindurch gerudert. Jetzt lassen Sie mich schlafen."

Wie ist Ihnen die Reise bekommen?"

fragte Don Pedro Eomez y Salvador sehr

freundlich und forderte Mr. Eriffman zum

Sitzen auf.
Der Detektiv ließ sich nieder.

Ach es war recht anstrengend. Sie
haben ja gar keine Ahnung, wie viele
Einbrecher sich auf diese fünf Millionen festgesetzt

hatten. Die Fahrt war eine der

abenteuerlichsten, die ich je erlebt habe. Zum
Beispiel dieser ganz berüchtigte Anatol Pigeon."

So so ." der Präsident nickte zerstreut.

Wollen Sie mir nicht bitte die Kassette

übergeben .?"

. und eine internationale Hochstaplerin
und noch verschiedene andere ."

Sie haben doch die Kassette bei sich?"

Preßurteile über Firlefanz"
Solothurncr Zcitung Nr. 15

vom i«. Januar t92i :

Eine Zupfgeige besonderer Art handhabt Paul
Altheer. Ein Gedichtbändlein aus jüngster

Zeit legt wieder Zeugnis dafür ab. Das ist F i r-

lefanz". Humor und Satire in Versen
(Nebelspalter-Verlag. Rorschach), ein vergnügliches,
schmunzelndes, dem Witz, der Lustigkeit und der

Bosheit geradezu verschriebenes Werklein, das

seinesgleichen vergeblich sucht in der zeitgenössischen

Literatur. Paul Altheer, der rührige, kluge

und gewandte Leiter des schweizerischen Witzblattes

Nebelspalter", stellt einen besonderen Dichtertypus

dar. Er erlaubt sich einmal die seltene

Tugend, das Leben von der heiteren Seite zu

nehmen, ohne daß dabei seine Muse der Ausgelassenheit

diente. Im Gegenteil: Hinter den Gedichten

dieser Frohnatur steckt viel mehr Moral, als
gemeinhin angenommen wird, denn Paul Altheer
geißelt die Schwächen der Menschen, reißt ihnen
die Larven ab und zündet hinter Kulissen, wo
eitel Staub und Unrat und andere anrüchige,
keineswegs rühmenswerte Dinge modern. Wie
ungemein reich dieses Versbuch ist, geht bereits

aus den Kapitelüberschriften hervor, die den
Inhalt des Bandes folgendermaßen gliedern:
Firlefanz", Sport und Spiel", Politik und
Verwandtes", Darstellungen" und Das lachende

Jahr". Da Paul Altheer die Verse so leicht fließen,
wie einem geborenen Redner das Wort von den

Lippen sprudelt, so empfehlen sich diese Gedichte

von selbst zum Vorlesen in heiterem Kreise.

Zu beziehen lm Buchhandel odcr biim Ncdelspalter-Veilag in Reischach
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kleine Herren- unci
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(Zsìvessnsr /o/ig/â/irigsr ^uscnneàr

Zerstreut
A.: Wie. der Professor

hat die Philologin
geheiratet? Das muß wohl ein

sehr zerstreutes Paar
geworden sein?"

B.: Das will ich
meinen! Bei der Hochzeit

trug er den Myrtenkranz
und sie den Zylinder."

Unangenehm
A.: Warum geigt

denn der Müller manchmal

gar so falsch?" V.:
Ja weißt Du, der ist
etwas kurzsichtig, und da

spielt er halt alle Fliegen
mit, die sich auf's Notenblatt

setzen."

Wic abonniert man den

Nebelspalter

Bei sämtlichen Postbureaux,
bei sämtl. Buchhandlungen,
beim Verlag in Rorschach.

Abonnemen tsvreis:
8 Monate S.7S, S Monate l0.50.

i2 Monate Fr. 20.

Einzelnummern
erhält man zu so Cts.

bei allen
Kiosken
Straßenverkäufern
Bahnhofbuchhandlungtn

ver moàns !VIen8oli

ist nervös.

lir brsuont Peking.
kl«»» t kl. Z.75 1. iZ.!5 i» à tuât»

iVlöbsI/0eec) ration
bevorzugte tZuolltSkordelten eigener werkîtSttcn

Osr. Lturisen, 8«. Sa»en
5pel,erga55eI9 s?t>

Vl«I« pr»u«n lxedraucnen^cll« Naut-
crèm» g»r>2 i»I»ct>. Sie geben viel (Zelcl
liir Scdönkeitsmittel »us und vervenclen

Weise. ^Uerclings ist cler ricktige êe-
braucd cler Scdönkeitsmittel disker ein

I!n .Vlilton kst Uder clieses.interesssnte
"rkema ein äusserst interessante», lesens-

nur erklärt «irci, in velck unsinniger
Weise clie meisten Damen sogenannte
8cdö»keitsinittei gebraucken. sonciern
in clem aucd ciie einsig ricktige kletkocle
genau descdrieden virci. Wir^senclen
«tisses illustrierte lZuc-li unci inei
Proben ßlivtilin I unii II umsonst

an jecle Dame, ciie es mittelst Postkarte verlangt. Sckreiben
Sie an clas

lVIVkilin-Vspot. St Ss. Isn .14
Heute gibt es so viele gebilciete unci belesene Damen, clie
jecien lag ciie Leitung uncl jecle Wocke einen koman lesen.
man kann claker verlangen, class auck jecle gebilciete Dame
obiges Luck lesen muss, clenn velcken Wert dat alle Sil-
clurig, venu eine frau clie clringenclsten iZebote cler flaut-
pllege nickt kennt. Viele Damen «ercien kier sum ersten-
male lesen, vie ieickt es eigentlicd ist, kunseln, falten,
Kriikenlusse, Doppelkinn, Wangensenkungen, rlautunreinig-
keilen etc. clauernci bekeben uncl clas jugencilicde ^usseden
jakrsednte langer su erdalten. Sckreiben Sie »okort, e»

kostet nicdts uncl ist vicdtix kiir Siel

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter Bezug

10



9Jîit ööflenmafdjinett rourbe idj bebtobt
unb eine ÄeffeIer.ptofion rourbe inïgeniert
unb in Cebensgefo.br roar icb jeben 3lu»

ginbltcf roäbrenb ber 5ahrt ."

Das ift ja fetjr intereffant, jeifellos.
Slber idj meine, tonnten mir nidjt einmaf bte

Äaffette feben?"
3a, ia. f°fort. 3dj muß 3bnen nur

erft ju ßnbe beridjten. ©s mar nämlidj fürdj=

terlidj. 3m mütenben Sîingfampf mit einem

Sieb entriß idj ibm bas ©elb Slttentate
rourben auf midj unb auf bie Äaffette ge=

madjt idj babe nod) nie gemußt, baß im
33crlauf roeniger ïage fo oiel Slttentate ge=

madjt merben fönnen. Sïur einjig unb allein
meiner ïiidjtigfeit baben Sie es 3U oerban=

fen, baß idj 3bnen bas ©elb trotjbem ge=

rettet babe."
©riffman fjatte feine ©rflärungen beenbet.

©r öffnete ben Äoffer unb entnafjm iljm
bie Staf)lfaffette, bie er auf ben Sdjreibtifdj
ftellte.

fjier finb bie fünf SJÎillionen."
Son Sßebro prüfte tjafttg bie Siegel.
3a, unoerletjt ."
Sr griff in feinen fjalsfragen unb fjolte

ein Sdjlüffeldjen fjeroor, bas er an einem
Ceberbanb um feinen Jjals trug.

Ser Sdjlüffel faßte.

Sie Äaffette fprang auf.
Srei Sfugenpaare beobachteten neugierig

biefen Slugenblid*.
Srei Sfugenpaare roeiteten fidj in jäfjem

©ntfetjen.
Hnb ein breifadjer Sluffdjrei burdjtönte

bas 3tmmer.
Senn in ber Äaffette lagen alte

3eitungen. Ser Sßräfibent faßte ftdj juerft.
©r oergaß alle SBürbe. Setjte in langem

Sprunge über ben Stuhl hmroeg unb hatte
©riffman an ber S3ruft gefaßt. Sein ©efidjt
mar gerötet oor SBut, ber leßte Sdjliff ber

Sßornel)mI)eit fiel oon ifjm ab, er jeigte nur
nodj SBrutalität.

Sllte 3eitungen .?" fdjrie er. 3Jîafu=
latur SBir finb betrogen fjerr
Sie finb ber Sieb! ©efteben Sie, mo finb
bie fünf SJÎiHionen?"

©riffman fanf unter bem plötjlidjen Sln=

griff etroas jufammen. Sie Ueberrafdjung
fjatte ifjm alle ©eiftesgegenroart genommen.

©r fonnte nidjt mefjr fagen: ©riffman
roeiß alles. ©r mußte roirflidj nidjts.
©ar nidjts.

SBo haben Sie bie fünf SJÎillionen?" bon=

nerte Son Sßebro.

3dj roeiß es nidjt idj roeiß es roirf=

lidj nidjt ."

Sennor gorescu, ber Dffijier, löfte ben

Äonflift. ©r entbedte unter ben 3eitungen
einen Sßrief. 3n einem Hmfdjlag. Sin Son
Sßebro ©omej t) Saloabor" abreffiert.

©r riß ihn fofort auf unb las ibn laut oor:
,,©ro. ©ï3etlenj! Sa roir einen Sfnfdjlag

auf ben ©elbtransport befürdjten, fenben roir
3htten bte fünf SJÎillionen in SBanfnoten burd)
SJÎr. Sßitt Sßerfins, ber mit bem gtetdjen
Sampfer in Sßenejuela eintrifft unb im Go=

lumbus=$otel logieren roirb.
Sjodjadjtungsüoll

Sie Sireftton ber Sîationalbanf :

Slrdjibalb ©. Snob."
Sas Slufatmen roar börbar.
Sîur in ben Slugen Son Sßebros lag nod)

einiges SJtißtrauen, roäbrenb SJÎr. ©riffman
faffungslos auf bie Stablfaffette fab unb bie

alten 3eitungen oerroünfdjte, bie er roäbrenb
ber Ueberfabrt fo gut gefdjütjt batte.

(gfortfeijung folgt.)

^Â*<£fJL^^x, Oda!"

^reuttbe!
3roet 3dbre boben roir nun am Sîebelfpaltet"

gearbeitet unb ibn ju bem gemadjt, roas er roetben

follte: ju unferm nationalen bumoriftifdj=fatitifdjen
SBodjenblatt. Seute baben roit ein Sîioeau etteidjt,
bas einem jeben oon ©udj geftattet, ben Siebel*

fpalter im SBefanntenfteife roarm 3U empfeblen.

Statütlidj foll bies feinet oon ©udj umfonft tun.
3ebet, ber uns einen neuen 3&bresabonnenten ju=
roeift, barf fi<b «us ber nadjftebenben fiifte oon
SBüdjetn eines obet jroei untet bet gfeidjen 9îum=

met angejeigte als 33 t ä m i e ausfudjen. ©s foll
ftdj feiner genieten; benn roir roerben uns einer
jeben Sßrämie freuen, bie roir oetfenben bütfen.
Unb nodj eins: 3e gtößet bet Äteis unftet 3lbon=

nenten roitb, um fo mebt roerben roir ©udj bieten
fönnen. Gs ift baber ©uer eigenes 3«tereffe fo gut
mie bas unfre, bte 3abl ber Slbonnenten tafdj ju
ertjöben. Sarum oerbient ©udj einen ber nädjfte»
benben Sßreife:

ïatxnprtti
St.

t. Stlttjeer: gitlefanj \ 6_£>er tanjenbe Spegafu« /
2. S8iU)r«r : 2Cu« £an« ©totret« Sîeifebudjlein \ ,n

38Uner unb ©unber / 4-su

3. anorgenthaler: 2a) felbft (®efüble). mt geber*
jeictjnungen oom SBerfaffer 6.50

4. Sport unb Spiete: Anleitung unb ©runbjüge
jur Erlernung unb jum SBerftcmbni« aller mo=
bernen ©portarten. 100 SBilber 4.

5- spterre SBenott: Wlantis (Scoman) br. 5.50
6. SDÎar Ciebermann: tfdjt farbige Übergaben fefe

ner SBerfe. ©infütjrung oon £an« Sßolff 4.

7. jrjans SDÎud): S3om Sinn ber ®otif. Sflh't 60 Saf. 6.25

8. ». <f>anftetn: ©ie SBelt beé Snfa. Sin ©ojt'aU
ftaat ber SBergangenbeit 5.

9. S'ranj 33fel : Siebeègefdjidjten beê Orient« 4.50

io. Äairo. SSon £an« SBitbalm. mt 15 3tluftra= >

tionen unb einer Äarte I

3ln ben Soren jum SBalttan. SSon SBitbalm. |
5 5

29 Silber '
SSertag uni) SKebaftion.
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Stebmen ©ie bitte bei SBeftellungen immer auf ben Stebelfpalter SBejug

«ftonfufion
£>err (jum Sßebell eines

©rjmnafiums) : SBitte, Iaf=

fen Sie mir ben ©tjm=
nafiaften Sdjmibbammer
für einige Sfugenblicfe ber=

ausfommen." Sßebell

(nadj einigem SBefinnen):

SBir bamm an Jammer,
bann bammer 2 Srbmibt,
bann bammer an fjammer=
fdjmib, aber an Sdjmib=
bammer bammer net'."

*

Den beffem Seil crroà'blt

33ater: Su mußt borb

felbft einfeben, baß bas
oiele Äneipen ntdjt mit
ernften Stubten in ©tn=

flang ju bringen ift."
Silius: Selbftoerftänblidj,
Sßapa! Sesbalb babe idj
aud) bas Stubium enbgil=
tig aufgegeben."

*

©rab unb ungtab
SBater (auf bas Iber=

mometet blhfenb) : fjeute
finb 9 ©tab!" Stifc:
SJÎetfroiitbig, fonft finb
bod) 9 ungtab."

^^^^:..iy's '

Da« ärgfte ©ubelwetter madjt C\fi\ff\iM Kräuter =33on=

mir nicbt« tdj nehme D«F~ McP^ ' 4/ 1 &°n«, ba« ift ba«

befte Stnberung«mütel gegen Ruften unb .Katarrh 650

îabr. : kalter & Sdjitlig, donfiferie, 33etnroil a. See.
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Mit Höllenmaschinen wurde ich bedroht
und eine Kesselexplosion wurde inszeniert

â und in Lebensgefahr war ich jeden
Augenblick während der Fahrt ."

Das ist ja sehr interessant, zweifellos.
Aber ich meine, könnten wir nicht einmal die

Kassette sehen?"

Ja, ja, ^ sofort. Ich mutz Ihnen nur
erst zu Ende berichten. Es war nämlich
fürchterlich. Im wütenden Ringkampf mit einem

Dieb entritz ich ihm das Geld Attentate
wurden auf mich und auf die Kassette
gemacht ich habe noch nie gemutzt, datz im
Verlauf weniger Tage so viel Attentate
gemacht werden können. Nur einzig und allein
meiner Tüchtigkeit haben Sie es zu verdanken,

datz ich Ihnen das Geld trotzdem
gerettet habe."

Eriffman hatte seine Erklärungen beendet.

Er öffnete den Koffer und entnahm ihm
die Stahlkassette, die er auf den Schreibtisch

stellte.
Hier sind die fünf Millionen."
Don Pedro prüfte hastig die Siegel.

Ja, unverletzt -"
Er griff in seinen Halskragen und holte

ein Schlllsselchen hervor, das er an einem
Lederband um seinen Hals trug.

Der Schlüssel faßte.

Die Kassette sprang auf.
Drei Augenpaare beobachteten neugierig

diesen Augenblick.
Drei Augenpaare weiteten sich in jähem

Entsetzen.
Und ein dreifacher Aufschrei durchtönte

das Zimmer.
Denn in der Kassette lagen alte

Zeitungen. Der Präsident fatzte sich zuerst.
Er vergatz alle Würde. Setzte in langem

Sprunge über den Stuhl hinweg und hatte
Eriffman an der Brust gefaßt. Sein Gesicht

war gerötet vor Wut, der letzte Schliff der

Vornehmheit fiel von ihm ab, er zeigte nur
noch Brutalität.

Alte Zeitungen .?" schrie er. Makulatur

Wir sind betrogen -! Herr
Sie sind der Dieb! Gestehen Sie, wo sind

die fünf Millionen?"
Eriffman sank unter dem plötzlichen

Angriff etwas zusammen. Die Ueberraschung

hatte ihm alle Geistesgegenwart genommen.
Er konnte nicht mehr sagen: Eriffman

weiß alles. Er wußte wirklich nichts.
Gar nichts.

Wo haben Sie die fünf Millionen?"
donnerte Don Pedro.

Ich weiß es nicht ich weitz es wirklich

nicht ."

Sennor Forescu, der Offizier, löste den

Konflikt. Er entdeckte unter den Zeitungen
einen Brief. Jn einem Umschlag. An Don
Pedro Eomez y Salvador" adressiert.

Er riß ihn sofort auf und las ihn laut vor:
Ew. Exzellenz! Da wir einen Anschlag

auf den Eeldtransport befürchten, senden wir
Ihnen die fünf Millionen in Banknoten durch

Mr. Pitt Perkins. der mit dem gleichen

Dampfer in Venezuela eintrifft und im Co-

lumbus-Hotel logieren wird.
Hochachtungsvoll

Die Direktion der Nationalbank:
Archibald C. Snob."

Das Ausatmen war hörbar.
Nur in den Augen Don Pedros lag noch

einiges Mitztrauen, während Mr. Eriffman
fassungslos auf die Stahlkassette sah und die

alten Zeitungen verwünschte, die er während
der Uebersahrt so gut geschützt hatte.

(Fortsetzung folgt.)

Freunde!
Zwei Jahre haben wir nun am Nebelspalter"

gearbeitet und ihn zu dem gemacht, was er werden

sollte: zu unserm nationalen humoristisch-satirischen
Wochenblatt. Heute haben wir ein Niveau erreicht,
das einem jeden von Euch gestattet, den
Nebelspalter im Bekanntenkreise warm zu empfehlen.

Natürlich soll dies keiner von Euch umsonst tun.
Jeder, der uns einen neuen Jahresabonnenten
zuweist, darf sich aus der nachstehenden Liste von
Büchern eines oder zwei unter der gleichen Nummer

angezeigte als Prämie aussuchen. Es soll
stch keiner genieren i denn wir werden uns einer
jeden Prämie freuen, die wir oersenden dürfen.
Und noch eins: Ie größer der Kreis unsrer
Abonnenten wird, um so mehr werden wir Euch bieten
können. Es ist daher Euer eigenes Interesse so gut
wie das unsre, die Zahl der Abonnenten rasch zu

erhöhen. Darum verdient Euch einen der nachstehenden
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Konfusion
Herr (zum Pedell eines

Gymnasiums) : Bitte, lassen

Sie mir den
Gymnasiasten Schmidhammer
sür einige Augenblickeherauskommen."

Pedell
(nach einigem Besinnen):
Wir Hamm an Hammer,
dann Hammer 2 Schmidt,
dann Hammer an Hammer-
schmid, aber an
Schmidhammer Hammer net'."

Den bessern Teil erwählt

Vater: Du mußt doch

selbst einsehen, datz das
viele Kneipen nicht mit
ernsten Studien in
Einklang zu bringen ist."
Filius: Selbstverständlich,
Papa! Deshalb habe ich

auch das Studium endgil-
tig aufgegeben."

Grad und ungrad
Vater (auf das

Thermometer blickend): Heute
sind 9 Grad!" Fritz:
Merkwürdig, sonst sind
doch ö ungrad."

DaS ärgste Sudelwetter macht A/^jVkì»// Kräuter-Bon-
mir nichts ich nehme >lM- // s >U/ >t bons, das ist das

beste Linderungsmittel gegen Husten und Katarrh «so

Fabr. : Halter » Schilltg, Confiserie, Beinwil a. See.
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